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Heimatverein

Senioren-
fahrt 2019

Beilagenhinweis:

Anmeldung 
Seniorenfahrt 
04. Sept. 2019

Happerschoß e.V.

Heimatverein

03. u. 04. August 2019 (2
		 Kleines Teichfest auf der  		
		 Weinterasse in Heisterschoß
17. u. 18. August 2019(1

		 Pützemichfest
Mo. 19. August 2019(1

		 Pützemich-Helferfest 
Sa. 21. September 2019 (2
		 Oktoberfest in Heisterschoß 
So. 22. September 2019 (2
		 Kinder- und Dorffest am 	 	
		 Teich in Heisterschoß
So. 29. September 2019(1+*

		 Grenzgängertreffen
11.-13. Oktober 2019 (*
		 Kirmes 
So. 20. Oktober 2019(1

		 sportive Wanderung
Sa. 09. November 2019(2

		 St. Martin-Heisterschoß 
So. 10. November 2019(1

		 St. Martin-Happerschoß
So. 01. Dezember 2019 (1+2

		 Seniorenweihnachtsfeier

(1 = 	Heimatverein Happerschoß e.V.
(2 = 	Heimat- und Verschönerungsverein e.V.
		 Heisterschoß
(3 = 	Pfarrgemeinde St. Remigius
(4 =	 SSV Happerschoß
(5 =	 Maiclub Happerschoß
(6 =	 Maiclub Heisterschoß 
(7 = 	Chor „Arche Noah“
(* = 	Verschiedene Vereine

Sonderaktion:

Wer einen neuen Mitgliedsantrag 

während des Pützemichfestes an 

der Kasse abgibt, bekommt 

10 Verzehrbons gratis.

Termine in un-
seren Dörfern:
(soweit sie uns mitgeteilt 
worden sind)

Beilagenhinweis:
MitgliedsantragWir freuen uns schon jetzt auf unser Fest. 

Bald findet wieder unser jährli-
ches Pützemichfest im Dorf statt. 
Dazu laden wir Sie heute recht 
herzlich ein. Wir beginnen wie-
der am Samstag mit der Messe 
um 17:30 Uhr. Der Quartettverein 
Heisterschoß wird diese musika-
lisch begleiten. Um 18:45 Uhr er-
öffnen wir dann das Familienfest. 
Anschließend werden Leckereien 
vom Grill und Fritten angeboten. 

17. und 18. August 
Es gibt ausreichend gekühlte Ge-
tränke. Am Sonntag dürfen wir 
Sie zum Frühschoppen ab 11 Uhr 
auf dem Pützemichplatz begrü-
ßen. Der heißbegehrte und über 
die Grenzen von Happerschoß 
hinaus bekannte Schinkenbraten 
wird ab 12 Uhr angeschnitten. 
Nach dem Mittagessen servieren 
wir Kaffee und Kuchen. Um ca. 
13.00 Uhr können wir den Chor 
„Arche Noah“ begrüßen. Natür-
lich wird auch für die jüngeren 
Gäste viel geboten, zusätzlich 
zu vielen Spielsachen, Hüpfburg 
usw. wird um 15.00 Uhr ein Zau-

Damit so ein Fest gelingen kann, 
brauchen wir auch viele freiwil-
lige Helfer. Zum Aufbau treffen 
wir uns am Mi. 07. Aug., Mi. 14. 
Aug. und Fr. 16. Aug. jeweils ab 
17.00 Uhr auf dem Pützemich-
platz. Am Samstag den 17. Aug.   
werden morgens die letzten Vor-
bereitungen ab 10.00 Uhr getrof-
fen. Nach dem Fest ist auch Hilfe 
erforderlich. Am Montag den 
19. August startet der Abbau um 
10.00 Uhr. Während des Festes 
könnt ihr auch gerne helfen. Bitte 
meldet euch bei Jürgen Siebert. 
(Tel . 1743)� fl

Termine für den 
Auf- bzw. Abbau des 
Pützemichfestes

40. Pützemichfest in Happerschoß

Samstag, den 17.08.2019
17.30 Uhr
	 kath. Messe auf dem	 	
	 Pützemichplatz unter 	
	 musikalischer 	 	
	 Begleitung des 	 	
	 Quartettverein 	 	
	 Heisterschoß
18.45 Uhr
	 Begrüßung und 	 	
	 Eröffnung des Festes.
19.00 Uhr
	 Beginn der Grill-Party.

Sonntag, den 18.08.2019
11.00 Uhr
	 Frühschoppen.
ab 12.00 Uhr
	 zu Spießbraten, Steaks, 	
	 Fritten und Vielem 	 	
	 mehr gibt es versch. 	 	
	 Spiele für Kinder.
	 Hüpfburg (an beiden 		
	 Tagen) usw.
ca. 13.00 Uhr
	 Auftritt des Chor 		
	 „Arche Noah“
ab 14.30 Uhr
	 Waffeln, Kaffee und 		
	 Kuchen
15.00 Uhr
	 Zauberer Volker Putt 		
	 „Tricks und Magie“

Der Eintritt ist natürlich an 
beiden Tagen frei.

berer seine Tricks zeigen. Wir 
freuen uns schon heute auf Ihren 
Besuch! Verbringen Sie mit uns 
zwei schöne Tage und erleben 
Sie, wie Dorfgemeinschaft funk-
tionieren kann.� fl

Sa. 17.30 h  
So. 11.00 h

Am 4. September geht 
es wieder los!
Am Mittwoch, den 4. September 
2019 findet in diesem Jahr die 
Seniorenfahrt statt, die wir ge-
meinsam mit dem Heimat- und 
Verschönerungsverein Heister-
schoß sowie der Bürgerstiftung 
Altenhilfe und der Stabsstelle In-
klusion / Älter werden der Stadt 
Hennef veranstalten. Teilnehmen 
kann jede Einwohnerin oder je-
der Einwohner aus Happerschoß 
und Heisterschoß, die 65 Jahre 
und älter ist. Natürlich können 
auch die jüngeren Partnerinnen 
und Partner begleiten. Wir wol-
len nicht zu viel verraten, aber 
wie bei der vergangenen Senio-
renfahrt findet der Abschluss in 
der Gaststätte „Landsknecht“ in 
Hennef-Uckerath statt. Wohin 
wir vorher fahren werden, wollen 
wir noch nicht verraten. Was wir 
aber jetzt schon sagen können ist, 
dass wir um 11:45 Uhr in Hap-
perschoß und um 12:15 Uhr in 
Heisterschoß losfahren werden. 
Damit - bevor wir zum Abendes-
sen nach Uckerath fahren - auch 
der kleine Hunger zwischendurch 
vertrieben werden kann, gibt es 
am Nachmittag Kaffee und Ku-
chen oder, wer das nicht verträgt 
oder mag, auch Schnittchen. Was 
wir noch verraten können ist, 
dass alles, was wir unternehmen 
auch für diejenigen geeignet ist, 
die nicht mehr gut zu Fuß sind. 
Wenn Sie also auf einen Rollator 
angewiesen sind oder nur noch 
kurze Strecken gehen können, 
können Sie sich dennoch beden-
kenlos anmelden. Melden Sie 
sich bitte mit dem beiliegenden 

Blatt möglichst frühzeitig an. Das 
garantiert, dass Sie dabei sein 
werden. Der Kostenbeitrag be-
trägt je Person 15,- Euro. Damit 
sind (fast) alle Kosten gedeckt. 
Mögliche Souvenirs müssen Sie 
allerdings selbst bezahlen.
Wir rechnen damit, dass die 
Fahrt gegen 21.00 Uhr beendet 
sein wird und hoffen auf einen 
schönen Tag� fb
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Treffen sich Anfang Mai zwei 
Spatzen in Heisterschoß. 
Fragt der eine: „Was wol-
len wir heute unternehmen?“ 
Darauf der andere: „Lass uns 
nach Happerschoß fliegen.“	
„Wo treffen wir uns?“ - „Auf 
dem schönen, großen Maibaum.“ 
– „Flieg du schon mal voraus, ich 
komme gleich nach.“
Der eine Spatz fliegt los und war-
tet dann am verabredeten Platz. 
Endlich nach drei Stunden, trifft 
sein Freund ein.
„Wo warst du denn so lange?“ 
fragt er.
„Ach“, antwortet sein Freund, 
„ich dachte, bei dem schönen 
Wetter geh ich einfach mal zu 
Fuß.“
Wir hier oben auf dem Berg ha-
ben ja ein buntes Vereinsleben, 
das pfeifen schon die Spatzen 
von den Dächern. Ein nicht so 
im Mittelpunkt stehender Verein, 
ist unser Maiclub. Nicht „einge-
tragen“ im Sinne eines „e.V.“ ist 
seine Hauptsaison schon im Na-
men enthalten – im Mai - plus / 
minus einige Veranstaltungen. 
Eine davon ist das sogenannte 
Pfingsteiersingen. Entgegen aller 
smarten und medialen Verlockun-
gen, welche unsere Jugend in ih-
ren Bann ziehen, hält eine kleine 
Maiclub-Schar diese alte Traditi-
on aufrecht. Das finden wir vom 
Heimatverein aller Ehren wert. 
Die vorwiegend Jugendlichen 
ziehen von Haus zu Haus und 
bitten um eine kleine Spende. 
Dabei werden oft auch Einladun-
gen verteilt oder ausgesprochen, 
die auf das abendliche Eier-
Pfannkuchen-Essen hinweisen.	
Da brutzeln dann, vorwiegend 
die Mädchen, ein schmackhaf-
tes Omelett nach dem anderen. 
Dazu gibt es Brot und Getränke.	
Aus eigener Erfahrung kann ich 
sagen, dass die Resonanz der 
Dorfbewohner überschaubar war.	
Nichts desto Trotz – eine Gele-
genheit, die unser Dorfleben bun-
ter macht und Möglichkeiten bie-
tet, welche man durchaus nutzen 
sollte, um mit unserer Jugend nä-
her in Kontakt zu kommen – üb-
rigens, Pfingsten kommt wieder 
– bis dahin wünsche ich allen ein 
„Feuerrose Blümelein …“� ar

Happerschoß schwingt den Besen
Sisyphus und der wilde Müll
Die erste größere Aktion unseres 
Vereins (und sehr vieler anderer 
Vereine und Unterstützer) ist wie 
jedes Frühjahr, das Müllsammeln 
am Wegesrand unter dem Motto 
„Hennef schwingt den Besen“. 
Dabei treffen sich dem Gemein-
wohl verpflichtete Mitbürger, um 
den Achtlosen und Faulpelzen 
ihren sorglos weggeworfenen Zi-
vilisationsmüll vom Straßenrand 
zu klauben und der geordneten 
Abfallentsorgung zu zuführen.
Eine Sisyphusarbeit – Sisyphus 
war 1400 vor Christus immer-
hin der König von Korinth in 
Griechenland. Die Mythologie 
sagt, er sei bei seinen Gottvä-
tern in Ungnade gefallen und 
zur Strafe musste der arme 
Kerl einen riesigen Stein ei-
nen Berg hinaufrollen und kurz 
bevor er oben war, bekam das 

schwere Ding Übergewicht und 
rollt wieder den Berg hinunter. 	
Nicht ganz so anstrengend 
und sinnlos ist das alljährli-
che Müllsammeln, aber ge-
fühlt liegt der Felsbrocken in 
Form einer großen Müllmen-
ge jedes Jahr wieder unten.	
Gott sei Dank wiederholen sich 
aber auch schöne Dinge, die et-
was mit Gruppendynamik zu tun 
haben und mit dem Gefühl, nicht 
nur über Probleme zu lamentie-
ren sondern etwas dagegen zu 
tun.
Belohnt wird das in Form von 
immer wieder spannenden und 
interessanten „Fundstücken“ und 
dem gemeinsamen Grillen nach 
der Aktion.
Apropos Fundstücke – an die-
ser Stelle (wie übrigens auch 
schon 2017) möchten wir uns 

wieder über die edle „Spen-
de“ in Höhe von 5,- Euro be-
danken, welche diesmal im 
Schlosswald deponiert wurde.	
Danke auch für die unterstützen-
den Gesten aus der Bevölkerung.	
Fast schon kriminalistische 
Phantasien weckte der Fund 
einer echten Schreckschusspi-
stole und eines komplett gefüll-
ten Portemonnaie, allerdings 
mit leerem Geldscheinfach.	
Gar nicht spannend war der Fund 
von dutzenden Quadratmetern 
Silofolie und schweren Förder-
bändern am oberen Rand vom 
Schlosswald. So etwas gehört 
nicht in die Kategorie „nachhalti-
ge Landwirtschaft“ und ein Öko-
bauer war das sicher auch nicht.	
Andere Gruppen kümmerten 
sich um den Bereich Sportplatz, 
das Dorfinnere wurde begangen 
sowie einen Teil des Brölbergs.	
Am Ende war wieder eine über-
volle Ladefläche eines kleinen 
Lkw´s zusammen gekommen 
– super. Bei Grillwürstchen und 
Getränken sowie der Gewissheit, 
etwas Sinnvolles getan zu haben, 
war der Felsbrocken schon wie-
der ziemlich weit oben.
Sisyhus würde sagen:  	
„Πέτρα που κυλάει, μούχλα δεν 
πιάνει.“ oder „Ein rollender Stein 
setzt keinen Schimmel an.“ 
Was so viel heißt wie: „Wer ra-
stet, der rostet.“ 
In diesem Sinne …� ar

Jahreshauptversammlung
Neue Mitglieder im Vorstand
Am 03. April 2019 fand die Jah-
reshauptversammlung des Hei-
matverein Happerschoß e.V. im 
Pfarrheim Sankt Remigius statt. 
Neben zahlreich erschienenen 
Mitgliedern und Ehrenmit-
gliedern konnte der Vorsitzen-
de, Frank Litterscheid, auch 
unseren Bürgermeister Klaus 
Pipke, die Dorfbeauftrag-
te Ursula Muranko sowie die	
Geschäftsführerin der Arbeitsge-
meinschaft der Heimatvereine, 
Frau Regina Dietrich, begrüßen. 
Der Vorstand des Heimatvereins 
und auch einige Mitglieder hat-
ten eine Menge Fragen an den 
Bürgermeister, angefangen bei 
der Mitfahrbank, über die Parksi-
tuation im Ort bis zum Funkmast 
und einem Fahrradweg nach 
Hennef (und vieles mehr).
Nach dem Geschäftsbericht 

und dem Kassenbericht für das 
Jahr 2018 standen die Wahlen 
zum Vorstand an. Der Vorsit-
zende, Frank Litterscheid, der 
Geschäftsführer Jürgen Siebert 
sowie die Kassiererinnen Rosi 
Dreckmann und Gudrun Siebert 
wurden ohne Gegenstimme für 
weitere 2 Jahre wieder gewählt. 
In diesem Jahr wurden auch 
die Stellvertreterpositionen neu 
besetzt. Zum 2. Vorsitzenden 
wurde Jens Nowak und zum 2. 
Geschäftsführer wurde Martin 
Burkhardt gewählt.  
Alle Beisitzer stellten sich der 
Wiederwahl und wurden einstim-
mig bestätigt. Neu im beisitzen-
den Vorstand sind Karin Sitter 
und Chris Ittenbach. 
Als Kassenprüfer wurden Jochen 
Weber und Janina Bollmann ge-
wählt.� js

Ihr 
Heimatverein 
im Internet.

aktuelle 
Informationen 

unter:

www.heimatverein-
happerschoss.de

In un` Out



Informationen anderer Vereine:

Der Bücherschrank 
ist fertig!

Bücher???

Neues von dem Dorf-Quelle e.V.:
Am 26.05.2019 waren wir mit 
einem Stand auf dem Feuerwehr-
fest vertreten. Wir haben uns über 
die vielen interessierten Fragen 
und Gespräche über unsere Dorf-
Quelle gefreut und ganz beson-
ders über die neuen Mitglieder, 
die an diesem Tag dazukamen.	
Auf diesem Wege ein herzliches 
Willkommen an alle neuen Mit-
glieder!

Halten Sie Ihre Augen offen, Sie 
finden uns bestimmt bei weiteren 
Events.
Es geht voran, aber es geht nicht 
ganz so schnell, wie wir es uns 
wünschen. Alles braucht seine 
Zeit.

Inzwischen sind über 50 Perso-
nen in unserem Verein Mitglied 
geworden. Zurzeit gehen wir auf 
Rundreise durch die Dörfer Hap-
perschoß und Heisterschoß und 
kommen wie versprochen mit 
den Mitgliedsanträgen zu den-
jenigen, die kundgetan haben, 
dass sie gerne Mitglied werden 
möchten. In dieser Beilage fin-
den Sie zusätzlich unser Antrags-
formular zur Mitgliedschaft in 
dem Dorf-Quelle e.V. Machen 
Sie Gebrauch davon, helfen Sie 
mit, unser Vorhaben mit Leben 
zu erfüllen.

Wir sind für Sie persönlich er-
reichbar! 
Ab dem 08. August können Sie 
die Dorf-Quelle donnerstags von 
15 bis 17 Uhr parallel zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
erreichen. Während des Termins 
können Sie Ihre Anliegen und 
Wünsche vortragen, bei denen 
die Dorf-Quelle unterstützend 
wirken kann. Selbstverständlich 
freuen wir uns über jeden, der 
uns seine Hilfe für Projekte an-
bietet und über jedes neue Ver-
einsmitglied.
Um unsere gemeinsamen Pro-
jekte in die Tat umsetzen zu 
können, benötigen wir dringend 
Ihre Mithilfe. Erfreulicherweise 
haben sich schon mehrere Per-
sonen zum Aufbau eines Hol- 
und Bringdienstes sowie für die 
Nachbarschaftshilfe gemeldet. 
Nach den Sommerferien werden 
wir Sie einladen, um Details zu 
erläutern und Ihre Mithilfe zu or-
ganisieren.

Wir benötigen weitere Unter-
stützung, um unsere Service-
aktivitäten auszubauen:

•	 Wir suchen Ehrenamtliche 
für die Besetzung der Ser-
vicezeiten samstags von 17 bis 
19 Uhr. In dieser Zeit soll die 

Annahme von Wäsche für den 
Reinigungsservice Stiltz u. Sohn 
GbR, die Annahme von Schuhen 
zur Reparatur durch Fa. Miggel-
brink, die Vermittlung von Än-
derungsschneiderei und die Un-
terstützung beim Ausfüllen von 
Formularen angeboten werden. 
Die Ehrenamtlichen werden 
voraussichtlich einmal inner-
halb von 4-8 Wochen zum Ein-
satz kommen. Mit der geplanten 
Eröffnung des Dorfladens wür-
den diese Aufgaben weitestge-
hend an das Personal des Ladens 
übertragen werden. Sowie sich 
eine ausreichende Anzahl von 
Ehrenamtlichen gemeldet hat, 
starten wir! Melden Sie sich bit-
te kurzfristig (auch wenn es jetzt 
bald erst mal in den Urlaub geht), 
damit wir planen können. 
Außerhalb der oben genannten 
Zeiten erreichen Sie uns:
• 	 Handy: 0178 6615382
• 	 Roter Briefkasten in der   		
	 Annostraße 46
• 	 E-Mail: dorfquellezentrum
	 @gmail.com
Wir freuen uns über Ihr Interes-
se. Werden Sie Mitglied in dem 
Dorf-Quelle e.V.

Liebe Grüße von dem
Dorf-Quelle e.V.

Unser Dorf hat nun endlich einen 
Bücherschrank! 
Naja, eigentlich war es früher 
mal eine klassische Telefonzelle, 
die aber nun in ihrem neuen Le-
ben zu einer Tausch-Station für 
Bücher umgebaut wurde.
Die alte Telefonzelle wurde in 
sorgfältiger Kleinarbeit lackiert, 
vorbereitet, am Spielplatz aufge-
baut und von Firma Hastrich mit 
einem hölzernen Innenausbau 
versehen. Nun liegt es an den 
Bücherfreunden und Leseratten, 
die Station zu füllen und für an-
geregtes Tauschen zu sorgen! 
Wir wünschen viel Spaß beim 
Stöbern, Suchen, Schmöckern 
und Tauschen.
Wo steht der Bücherschrank? Am 
Spielplatz „Zwergenburg“ – Püt-
zemichweg/Ecke Scheiderwiese!
Auch wenn heute das Wetter zu-
erst eher ungemütlich und ziem-
lich nass aussah, so ließ der Regen 
fast pünktlich zum Arbeitseinsatz 
am Spielplatz „Zwergenburg“ 
nach. Viele fleißige Hände haben 
gefegt, aufgeräumt, Unkraut ge-
zupft und die umliegenden Beete 
bearbeitet. Zur geplanten, offizi-
ellen Einweihung unseres neuen 
Bücherschrankes wurde schnell 
ein Pavillon aufgebaut, um unse-
re Gäste und Helfer vor dem Re-
gen zu schützen. Natürlich gab es 
Kaffee, Kuchen und ausreichend 
Kaltgetränke. 
Zur offiziellen Feierlichkeit um 
11 Uhr war Herr Bürgermeister 
Pipke gekommen, außerdem 
Herr Schaffrath als Vertreter der 
Kreissparkasse Köln.   Nach lo-
benden Worten an den Heimat-
verein und seine Unterstützer 
sowie dem offiziellen Danke-
schön an die Förderer begann 
der gemütliche Teil – in vielen 
persönlichen Gesprächen wurde 
über Vergangenheit und Zukunft 
im Dorf gesprochen, Ideen erör-
tert und einfach nett geschnackt. 
Sogar die Sonne kam vereinzelt 
zwischen den Wolken hervor und 
sorgte für eine entspannte Wohl-
fühlatmosphäre an der „Zwer-
genburg“. Wir sagen hier noch 
einmal „Dankschön“ an alle, die 
das Projekt möglich gemacht ha-
ben, unterstützt, finanziert und 
immer wieder zwischendurch 
geholfen haben. Ohne Sie, ohne 
Euch wäre das Dorfleben in Hap-
perschoß nicht so schön und le-
benswert.� jn

Der Vorstand des Heimatvereins 
hat immer wieder neue Ideen, 
was im Dorf und auf dem Püt-
zemichplatz noch alles gebaut, 
verändert oder verbessert werden 
kann. In jüngster Vergangenheit 
waren das z.B. das Aufstellen 
von weiteren Stelen im Dorf, der 
Bau der Toilettenanlage auf dem 
Pützemichplatz, der Familien-
Obst-Saft-Tag und die Anlage ei-
ner Blühwiese. Diese Aktivitäten 
sind nur zu realisieren, wenn vie-
le fleißige Hände mit anpacken. 
Dies gilt natürlich auch für die 
Arbeiten und Veranstaltungen, 
die der Verein sowieso schon 
macht. Neben Pützemichfest, 
sportiver Wandertag, St.-Martins-
zug und Seniorenweihnachten 
sind das vor allem Pflegearbeiten 

Helferfest

von Beeten und Grünflächen im 
Dorf und die Pflege des Kinder-
spielplatzes.
Allen, die bei diesen Arbeiten mit 
angepackt haben, gilt es ein kräf-
tiges DANKE zu sagen. Dies hat 
der Vorstand im Rahmen eines 
gemütlichen Beisammenseins 
am 19.06. auf dem Pützemich-
platz dann auch gemacht. Bei 
Steaks, Würstchen, Salaten, Brot 

und kühlen Getränken bedankte 
sich der Vorsitzende, Frank Lit-
terscheid, für die geleistete Ar-
beit, verbunden mit dem Aufruf, 
auch in Zukunft den Heimatver-
ein weiter zu unterstützen. 
Jeder Arbeitseinsatz wird per 
Mail angekündigt. Wer also Zeit 
und Lust hat, den Verein zu un-
terstützen, braucht uns nur seine 
Mailadresse zu geben.� js

Immer wieder neue Ideen.



EHRENKREUZ 2. KLASSE des 
PREUSSISCHEN LANDES-KRIEGERVERBANDES 
Der Preußische Landes-Kriegerverband stiftete das Ehrenkreuz für 
seine Mitglieder am 16. August 1921, es wurde für hervorragende 
Verdienste im Kriegervereinswesen des Preußischen Landes-Krieger-
verbandes verliehen. Grund für die Verleihung konnte eine besondere 
Einzeltat oder langjährige Treue Pflichterfüllung im PLVK sein. Bei 
Tod war die Auszeichnung rückgabepflichtig, konnte aber von den 
Hinterbliebenen käuflich erworben werden.
VORDERSEITE: Zwischen den Kreuzarmen die verschnörkelten 
Buchstaben-P-L-V-K-
Im Mittelschild umgeben von einem Rand mit Perlen die Inschrift: 
Für-Verdienst-im-Kriegervereins-Wesen
RÜCKSEITE: Zwischen den Kreuzarmen spiegelverkehrt die Buch-
staben-P-L-V-K-
Im Mittelschild das Kyffhäuser-Denkmal

AUSZEICHNUNGEN AN DER 
KRIEGERVEREINSFAHNE

VERGESSENE VEREINE 
„Kameradschaftlicher Kriegerverein“ Happerschoß gegr.: 1864

HOHENZOLLERN DENKMÜNZE für KÄMPFER  1848 - 1849
Die Hohenzollern Denkmünze ist ein am 23. August 1851 von König 
Friedrich Wilhelm IV gestiftetes Ehrenzeichen für Angehörige des 
preußischen Militärs, die an der Deutschen Revolution 1848/1849 
teilgenommen haben. Voraussetzung für die Verleihung der Medaille 
war ein mindestens 14-tägiger treuer Dienst auf Seiten des Königs im 
In- und Ausland währen der Zeit von März 1848 bis Oktober 1849.
VORDERSEITE: zeigt den königlichen Hausorden der Hohenzol-
lern. Die Umschrift im Ring lautet: VOM FELS ZUM MEER.
Die RÜCKSEITE zeigt einen Schriftring mit der Umschrift: 
SEINEN BIS IN DEN TOD GETREUEN KRIEGERN   

GEDÄCHTNIS-MEDAILLE für 1849
Diese Medaille wurde am 29. August 1849 durch Großherzog Leo-
pold gestiftet. Ausgezeichnet wurden Mitstreiter die den letzten Feld-
zug 1849 gegen die Rebellen in Baden tadellos mitgemacht hatten. 
Empfangsberechtigt waren alle Offiziere, Unteroffiziere, und Solda-
ten die 1849 mit der Armee zur Bekämpfung des Aufstandes in das 
Großherzogtum eingerückt waren.
Diese Auszeichnung wurde besonders den deutschen Hilfstruppen 
verliehen die bei der Niederwerfung des Aufstandes beteiligt waren.
VORDERSEITE: Am Rand die Inschrift: LEOPOLD-GROSHER-
ZOG-von-BADEN- eingekreist von einem unten gebundenen, breiten 
Lorbeerkranz die 5 zeilige Schrift:
DEM-TAPFEREN-BEFREIUNGS-HEER-1849.
RÜCKSEITE: Mittig ein senkrecht stehendes Schwert umgeben von 
2 unten gekreuzten Palmzweigen.

STOCKSCHILDE am FAHNENSTOCK (ALLE STOCKSCHILDE AUS  800er SILBER)
DIE INSCHRIFTEN AUF DEN 
STOCKSCHILDEN

1.) 10.6.1928 Gewidmet Verein 
ehem. KÖNIGSHUSAREN
Siegburg u. Umgebung

2.)  Verein ehem.7. Ulanen
des Siegkreises

3.) Gew. v. Kameradsch. Ver.
Buisdorf

Historisches über unser Dorf  und Umgebung:

Teil 2 - Fortsetzung aus Ausgabe Nr. 44

Fortsetzung in der nächsten Ausgabe Nr. 46


